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PRESSEINFORMATION 
 

 

Dr. Hanns Christian Schroeder-Hohenwarth wird 90 Jahre 

 

Frankfurt, 11. März 2011. Wie kein anderer steht Dr. Hanns Christian Schroeder-Hohenwarth, 

der am 14. März 2011 seinen 90. Geburtstag begeht, für die BHF-BANK. Der heutige Ehrenvor-

sitzende des Verwaltungsrates ist einer der Gründungsväter des Bankhauses und auch heute noch 

regelmäßig in der BHF-BANK vor Ort. Er hat den Zusammenschluss ihrer traditionsreichen Vor-

gängerinstitute Frankfurter Bank und Berliner Handels-Gesellschaft im Jahr 1970 maßgeblich 

mitgestaltet. Ihm ist es wesentlich zu verdanken, dass der anspruchsvolle Fusionsprozess erfolg-

reich verlief. Unter seiner Ägide stieg die BHF-BANK in den Siebziger- und Achtzigerjahren des 

20. Jahrhunderts zu einem der angesehensten Institute in Deutschland auf. Als Präsident des Bun-

desverbandes deutscher Banken hat sich Dr. Hanns Christian Schroeder-Hohenwarth in den Jah-

ren 1983 bis 1987 zudem um das gesamte deutsche Bankwesen verdient gemacht. In Frankfurt am 

Main zählt er zu den großen Förderern der Wissenschaften.  

 

Der im Krieg schwer verwundete Preuße Schroeder-Hohenwarth absolvierte ein Jurastudium und 

schloss eine Bankausbildung an. Nach einigen Jahren als Regierungsrat im Bundesfinanzministe-

rium trat Schroeder-Hohenwarth 1957 in die Frankfurter Bank ein, in deren Vorstand er 1963 

berufen wurde. Von 1970 bis 1984 war er Geschäftsinhaber der neu entstandenen BHF-BANK, 

seit 1972 als Dienstältester deren Seniorpartner. Von 1984 bis 1992 hat Dr. Hanns Christian 

Schroeder-Hohenwarth als Vorsitzender des Aufsichtsrats der Bank den Stil und den Weg des 

Hauses weiter mitgeprägt. Große Anerkennung wurde ihm auch angesichts der erfolgreichen 

Steuerung der damals bedeutenden AGIV Aktiengesellschaft für Industrie und Verkehrswesen 

zuteil, an der die BHF-BANK eine Beteiligung von knapp 50 Prozent hielt. Schroeder-

Hohenwarth war von 1974 bis 1991 Vorsitzender des Aufsichtsrats der AGIV, danach dessen 

Ehrenvorsitzender. Als Präsident des Bundesverbandes deutscher Banken bewältigte er die Krise 

des Frankfurter Bankhauses Schröder, Münchmeyer, Hengst & Co. mit höchster Souveränität. 

 

Zahlreichen namhaften Unternehmen hat er als Vorsitzender oder Mitglied des Aufsichtsrates 

oder Beirates zur Verfügung gestanden. 
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Schroeder-Hohenwarth hat darüber hinaus viele ehrenamtliche Aufgaben vor allem im Bereich 

der Wissenschaftsförderung übernommen. Die Vereinigung von Freunden und Förderern der Jo-

hann Wolfgang Goethe-Universität und die Frankfurter Gesellschaft für Handel, Industrie und 

Wissenschaft haben ihn nach jeweils 10-jähriger Präsidentschaft zu ihrem Ehrenvorsitzenden 

respektive Ehrenmitglied berufen.  

 

Für sein ehrenamtliches Wirken ist Dr. Hanns Christian Schroeder-Hohenwarth vielfach ausge-

zeichnet worden. Er ist Ehrensenator der Johann Wolfgang Goethe-Universität und seit 1981 Trä-

ger des Bundesverdienstkreuzes Erster Klasse, 1986 wurde ihm das Große Bundesverdienstkreuz 

verliehen, 1987 die Ehrenplakette der Stadt Frankfurt am Main und 1992 der Hessische Ver-

dienstorden. Im Jahr 1994 erhielt er das Große Bundesverdienstkreuz mit Stern.  
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